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Wie bist du auf die Idee gekommen, an den Skills-Bewerben 
teilzunehmen? Was war deine Motivation? Was waren deine Ziele?

Klaus Fruhmann hat mich auf die Idee gebracht. Meine 
Motivation war es, die Gelegenheit zu nutzen, um zu zeigen, 
welche Leistungen ich bringen kann und meine Familie stolz 
zu machen. Mein Ziel war natürlich die Goldmedaille. Aber 
auch wenn es dafür nicht gereicht hat, kann ich auf meine 
Silbermedaille mehr als stolz sein.

Wie würdest du die Erfahrung bei Skills-Bewerben beschreiben?

Es war eine aufregende, spannende und unvergesslich schö-
ne Zeit. 

Was war dein Lieblingsmoment bei EuroSkills?

Der Moment, wo ich sah wie mich meine Familie und Freun-
de vor Ort unterstützt haben. 

Was war deine größte Herausforderung bei ES?

Die Konzentration und Leistung zu halten.

Was hat sich seit deiner Teilnahme bei ES für dich beruflich/privat 
verändert?

Eigentlich ist alles beim Alten geblieben. 

Welche Fähigkeiten hast du während deiner Vorbereitung und 
Teilnahme an ES verbessert?

Ich habe eindeutig das Arbeiten mit Handwerkzeugen  
verbessert. Mir wurde durch die Skills-Bewerbe bewusst,  
wie viele Möglichkeiten es gibt, Handmaschinen in meinem 
Beruf einzusetzen. 

Was waren deine größten beruflichen Erfolge seit deiner Teilnahme?

Derzeit noch keine.

Was begeistert dich am meisten an deinem Beruf?

Dass man so viele Möglichkeiten mit dem Werkstoff Holz 
hat.

Warum würdest du junge Leute motivieren, eine Ausbildung in 
deinem Beruf zu machen?

Wer gerne mit Holz arbeitet, findet in diesem Beruf nicht 
nur eine der besten Möglichkeiten, sondern auch Glück und 
Zufriedenheit. Jeder Tag bringt neue Projekte, wodurch es 
nie langweilig wird und am Ende steht immer etwas Schönes 
zum Anschauen. 

Was möchtest du jungen Menschen, die gerade vor der Entscheidung 
stehen eine Ausbildung zu machen, mit auf den Weg geben?

Probiert verschiedene Berufe aus, vor allem wenn ihr euch 
noch nicht ganz sicher seid, wohin eure Reise gehen soll. 
Manchmal haben genau die Berufe, die nicht super span-
nend klingen, das größte Potenzial. 

Warum bist du als Skills Botschafter – Hero – tätig? Warum liegt dir 
das Thema am Herzen?

Weil es mir wichtig ist, dass Skills-Bewerbe bekannter wer-
den und man so vielleicht den Teilnehmern ein wenig Angst 
und Nervosität nehmen kann. 

Was machst du gern in deiner Freizeit? Was sind deine Hobbies?

Ich arbeite gerne zu Hause in meiner privaten Werkstatt, 
gehe Wandern, Radfahren und fliege gerne mit meinen 
Drohnen. Die Zeit mit der Landjugend und der Freiwilligen 
Feuerwehr darf natürlich auch nicht zu kurz kommen.
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How did you get the idea to take part in Skills competitions? What 
was your motivation? What were your goals?

Klaus Fruhman has given me the idea. My motivation was to 
use the opportunity to show what I am able to accomplish 
and to make my family proud. My goal was to win the gold 
medal, of course. But I can be more than proud of my silver 
medal, although I did not reach my goal.

How would you describe your experience after having taken part in 
Skills competitions?

It was an exciting, thrilling and unforgettably great time.

What was your most favourite moment at EuroSkills?

The moment when I realised how my family and my friends 
supported me on-site.

What was your biggest challenge at EuroSkills?

To keep my concentration and to achieve the expected per-
formance.

What has changed in your private and professional life since your 
participation in EuroSkills?

Basically, everything has stayed the same.

Which skills have you improved during your preparation and 
participation in EuroSkills?

My work with hand tools has definitely improved. In the 
Skills competitions I became aware of the fact how many 
possibilities there were to use hand tools in my profession.

What have been your biggest professional successes since your 
participation?

None at the moment.

What are you most enthusiastic about in your profession?

That there are such a lot of possibilities to use the material 
wood.

Why would you like to motivate young people to choose your 
profession?

People who like working with wood do not only find the 
best possibilities but also happiness and satisfaction. Every 
day brings new projects; therefore, it is never boring and at 
the end you always have something beautiful to look at.

Which piece of advice would you like to give to young people who 
have to decide which education and training to go for?

Try different professions, especially when you are not really 
sure where you are off to. Sometimes these professions 
which do not sound super thrilling have the biggest poten-
tial.

Why are you a Skills Ambassador – Hero? Why is this topic close to 
your heart?

Because it is important for me that the Skills competitions 
become more well known. 

What do you like doing in your free time? What are your hobbies?

I like working at home in my private workshop. I go hiking, 
biking and enjoy flying with my drones. And I do not want 
to miss out on spending time with the young rural popula-
tion and  the volunteer fire brigade. 
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